
 
BIBEL  UND  TODESSTRAFE 

 
 

5. Gebot: „Du sollst nicht töten!“ 

 
 

Wortlaut: 

 

 

 Richtiger: „Du sollst nicht morden!“ 

 

Ursprüngliche 

Bedeutung: 

 

 Absichtliches und ungesetzliches  

Töten eines Menschen (im eigenen Volk) 

 Erlaubte Ausnahmen: 
Töten im Krieg 

Todesstrafe 

Tiertötung 

 

 

 

Spätere 

Bedeutung: 

 

 Verbot auch von indirektem u. fahrlässigem Töten 

 Verbot jeder Verletzung menschlicher  

      Grundrechte 

      (z. B. bei Unterdrückung, Ausbeutung, Sklaverei) 

 Verbot jeglicher Zerstörung der natürlichen  

      Umwelt als Lebensgrundlage. 
 

 

Forderung: 

 

„Du sollst Leben schützen,  

wo immer und wie immer es bedroht ist!“ 
 

RJ 


